
Weise vorbereitet wird, um damit zu ihrer baldigen Einberufung und erfolg
reichen Arbeit beizutragen.

Sie sind der Meinung, daß es erforderlich ist, den Vorschlag der Regie
rung Finnlands über die Durchführung multilateraler Konsultationen in 
Helsinki unter Teilnahme aller interessierten Staaten Europas sowie der 
USA und Kanadas zu verwirklichen.

Die an der Tagung teilnehmenden Staaten bekräftigen erneut, daß sie 
beschlossen haben, Vertreter zu ernennen, die gemeinsam mit Vertretern 
anderer Staaten an den multilateralen Konsultationen teilnehmen, um sich 
über die Frage der Vorbereitung und Organisierung der gesamteuropäischen 
Konferenz zu verständigen.

Sie stellen fest, daß der Vorschlag, multilateraler Konsultationen als Form 
der Vorbereitung der gesamteuropäischen Konferenz durchzuführen, die 
Zustimmung aller interessierten Staaten findet, und rufen dazu auf, damit in 
allernächster Zeit zu beginnen.

III

Die Teilnehmerstaaten des Warschauer Vertrages sind der Auffassung, 
daß es den Interessen der Stärkung der europäischen Sicherheit entsprechen 
würde, wenn eine Vereinbarung über die Reduzierung der Streitkräfte und 
der Rüstungen in Europa zustande käme. Sie gehen davon aus, daß die 
Frage der Reduzierung der Streitkräfte und Rüstungen in Europa, sowohl 
der ausländischen als auch der nationalen, so gelöst werden muß, daß den 
an einer solchen Reduzierung beteiligten Staaten keine Nachteile erwachsen. 
Die Erörterung und Festlegung der Wege zur Lösung dieser Frage dürfen 
nicht Vorrecht der in Europa bestehenden militärisch-politischen Bündnisse 
sein. Über die Art und Weise der Durchführung von Verhandlungen über 
diese Frage könnte eine entsprechende Vereinbarung erzielt werden.

Die Volksrepublik Bulgarien, die Ungarische Volksrepublik, die Deutsche 
Demokratische Republik, die Volksrepublik Polen, die Sozialistische Repu
blik Rumänien, die Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken, die Tsche
choslowakische Sozialistische Republik sind davon überzeugt, daß Europa 
in seiner historischen Entwicklung einen wichtigen Abschnitt erreicht hat.

Das Jahr 1972 kann den europäischen Völkern nicht nur neue Hoffnungen 
auf dauerhaften Frieden und Sicherheit bringen, sondern auch reale Fort
schritte bei ihrer Verwirklichung. Die höchste Pflicht aller Staaten ist es, 
dazu einen aktiven Beitrag zu leisten.
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